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Sdiriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(19. Ausschuß) 

über den Antrag der Abgeordneten Leicht, Leonhard, 

Baier (Mosbach), Neuburger, Knobloch, Höfler und Genossen 

— Drucksache 2072 (neu) — 

betr. Schäden im deutschen Tabakbau infolge Auftretens der 
Blauschimmelkrankheit 


A. Bericht des Abgeordneten Seither 


Der obige Antrag wurde in der Sitzung des Deut- 
schen Bundestages am 21. Oktober 1960 an den 
Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
federführend und an den Haushaltsausschuß mit- 
beratend überwiesen. 

Der Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten hat den Antrag in seiner Sitzung am 4. No- 
vember 1960 beraten und dazu wie folgt Stellung 
genommen: 

Nach den bisherigen Ermittlungen in den vom 
Tabakanbau betroffenen Ländern und den vom Bun- 
desverband deutscher Tabakpflanzer in Verbindung 
mit den jeweiligen Landesverbänden und verschie- 
denen Sachverständigen gemachten Angaben dürf- 
ten sich nach vorläufigen Schätzungen die durch das 
Auftreten der Blauschimmelkrankheit verursachten 
Verluste bei der diesjährigen Tabakernte auf 

40 bis 50 V. H. bei Virgintabak 
67 bis 70 V. H. bei Burley 

50 V. H. bei Zigarrengut 

belaufen. Nach Schätzungen des Bundesverbandes 
deutscher Tabakpflanzer dürfte ein wertmäßiger 
Verlust von rd. 50 Mio DM zu erwarten sein. 

Nach Mitteilung im Ausschuß beabsichtigt das 
Land Baden-Württemberg, den Tabakpflanzern je Ar 
eine erste Hilfe von 30 DM zu gewähren. Es ist zu 
erwarten, daß das Land Rheinland-Pfalz sich dieser 
Maßnahme anschließt, während in Niedersachsen 
die Verhältnisse insofern anders liegen, als der 
Tabakanbau nur einen geringen Teil der landwirt- 


schaftlichen Nutzfläche ausmacht und eine Existenz- 
gefährdung für die tabakbauenden Betriebe kaum 
in dem Maße gegeben ist. Dies dürfte auch für die 
anderen Bundesländer — außer Bayern — zutreffen. 

Auf Grund dieser Feststellungen beschloß der 
Ernährungsausschuß, die Nummern 1 und 2 des An- 
trages Drucksache 2072 (neu) anzunehmen und 
Nummer 3 wie folgt zu fassen: 

„3. angesichts der Tatsache, daß es sich im vor- 
liegenden Fall im wesentlichen um kleine 
und einseitig auf den Tabakbau ausgerichtete 
Betriebe handelt, sich bereits in angemesse- 
ner Weise an den Vorschußzahlungen der 
Länder zu beteiligen." 

Der Haushaltsausschuß hat in seiner Sitzung am 
17. November 1960 zu den Vorschlägen des Ernäh- 
rungsausschusses Stellung genommen und beschlos- 
sen, Nummer 3 des Ausschußantrages zu streichen 
und den Nummern 1 und 2 zuzustimmen mit der 
Maßgabe, daß Nummer 2 folgenden Zusatz erhält: 

„Die Beteiligung des Bundes soll sich nach den 
Grundsätzen des Beschlusses des Deutschen Bun- 
destages vom 1. Februar 1957 zur Drucksache 2965 
der 2. Wahlperiode richten und sinngemäß zur 
Anwendung gelangen." 

Er begründet seinen Beschluß damit, daß die durch 
die Blauschimmelkrankheit im Tabakbau entstande- 
nen Schäden erst noch von den Ländern festgestellt 
werden müssen. Konkrete Anträge der Länder sind 
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bisher nicht beim Bund eingegangen. Unter diesen 
Umständen ist es nicht möglich, den Bund bereits 
jetzt zu ersuchen, sich an den Vorschußzahlungen 
der Länder zu beteiligen. Vielmehr ist nach Auffas- 
sung des Haushaltsausschusses die Zahlung von 
Vorschüssen als Starthilfe eine Angelegenheit der 
Länder. Nach Feststellung der endgültigen Schadens- 
höhe soll sich der Bund unter sinngemäßer Anwen- 
dung der Grundsätze im Beschluß des Deutschen 
Bundestages vom 1. Februar 1957 zur Drucksache 


2965 der 2. Wahlperiode an den Hilfsmaßnahmen 
der Länder beteiligen. 

Der Ernährungsausschuß hat sich daraufhin in sei- 
ner Sitzung am 18. November 1960 nochmals mit 
dem Antrag befaßt und dem Beschluß des Haus- 
haltsausschusses einmütig zugestimmt. 

Namens des Ausschusses für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten bitte ich, dem Ihnen vorlie- 
genden Antrag des Aüsschusses zuzustimmen. 


Bonn, den 18. November 1960 , 


Seither 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Buadestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

1. in Zusammenarbeit mit den betroffenen Ländern 
die durch Blauschimmelkrankheit im Tabakbau 
entstandenen Schäden festzustellen; 

2. dem Deutschen Bundestag nach Abschluß der 
Ermittlungen baldmöglichst zu berichten, insbe- 
sondere über die Beteiligung des Bundes an den 
Maßnahmen der Länder zur Milderung der 
Schäden. 

Die Beteiligung des Bundes soll sich nach den 
Grundsätzen des Beschlusses des Deutschen Bun- 
destages vom 1. Februar 1957 zur Drucksache 
2965 der 2. Wahlperiode richten und sinngemäß 
zur Anwendung gelangen. 


Bonn, den 18. November 1960 


Der Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Seither 

Berichterstatter 


Bauknecht 

Vorsitzender 
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